
PFARREI HEILIGE FAMILIE 
 
Gemeinde St. Hubertus Niederwürzbach 
-Gemeindeausschuss- 
 
Niederwürzbach, 17.01.2017 
 
Mitglieder im Gemeindeausschuss   nachrichtlich an das Pastoralteam  
Berger, Nicole     Klein, Eric, Pfarrer 
Deffland, Lieselotte     Urbanski, Martin,  Kaplan 
Geisinger, Susanne                          Glombitza, Steffen, Pastoralreferent 
Girnus, Anne      Blumberg, Isabelle, Pastoralreferentin 
Kropp, Martin 
Lang, Theresia 
Lehnert, Ingrid     nachrichtlich dem Vorstand des Pfarreirates 
Lingener, Anja     Dr. Uwe Bergsträßer, Vorsitzender 
Martin, Dirk      Anne Girnus, stellv. Vorsitzende 
Martin, Jannik      Wolfgang Homberg, stellv. Vorsitzender  
Ruffing, Karin      Silvia Hunsicker, Schriftführerin 
Schwarz, Michael 
Schweig, Judith 
Wendel, Margit 

 
Protokoll  der Sitzung Gemeindeausschuss 

Termin:  17. Januar 2017 -  19:30 Uhr  -  Pfarrhaus Niederwürzbach 
________________________________________________________ 

 
Teilnehmer: o.g. Mitglieder GA außer:  
Ingrid Lehnert, Karin Ruffing, Martin Schwarz,S teffanie Lenjoint (entschuldigt) 
Anja Lingener (unentschuldigt) 
Michael Schwarz, Jannik Martin(verspätet) 
 
 

T A G E S O R D N U N G 
 

Aufgrund eines Heizungsausfalls im Erdgeschoss, musste die Versammlung im 1.OG, in den 
Räumen der Pfadfinder stattfinden. 

Als Vertretung für die entschuldigte Schriftführerin Frau Lehnert, wurde Herr Martin Kropp 
bestimmt. 

 
TOP 1:  Begrüßung durch die 1. Vorsitzende und Impuls „Von guten Mächten“ (Lied) 
 
 
TOP 2:  Festlegung der Tagesordnung / Ergänzung zur Tagesordnung 

Frau Anne Girnus beantragt, den Punkt „Kirchenasyl für Flüchtlinge“ in die Tagesordnung 
aufzunehmen (Top 7a). 

 
 
TOP 3: Protokoll der letzten Sitzung 
           1. Lampen im Chorraum der Kirche nach wie vor defekt und müssen ersetzt werden. 
 2. Anschaffung einer Kehrmaschine nochmals an Verwaltungsrat weitertragen;   
 3. Vorhang für Vorraum der Kirche (Windfang)-Kostenvoranschlag bei Firma Leibold war  

 missverständlich und muss nochmals eingeholt werden. Frage: Ist Beheizung dieses 
 Vorraums mit Gasheizbrenner vom Brandschutz her erlaubt? Wird vorher geprüft durch Herr 
 Martin. Wenn Vorhang, dann mittels Baldachin, damit Oberseite ebenfalls gegen Luftzug 
 geschlossen ist. 

4. Neuer Hausmeister ist angestellt seit Anfang Dezember 2016 und benötigt 
schnellstmöglich die angesprochene Kehrmaschine sowie weitere Arbeitsmittel. 



5. Bezüglich des Winterdiensts ist angedacht nur noch die Auffahrt zu räumen, da hierdurch 
gleichzeitig sowohl für PKW als auch Fußgänger ein freier Weg geschaffen wird.  

 6. Des Weiteren ist eine neue Putzfrau für Kirche und Pfarrhaus angestellt ab Januar 2017. 

 Beide MA wurden angehalten ein entsprechendes Stundenbuch zu führen um zu prüfen ob 
 vorgegebene Stundenzahl realistisch oder zu gering ist. 
    
 
TOP 4: Bericht Verwaltungsrat , Anträge an den Verwaltungsrat 
  Entfallen, da Herr Michael Schwarz nicht anwesend war. 

                                                              
 Anträge an den Verwaltungsrat: 

-  Anschaffung zweier Stellwände zum  Anschlag von Informationen aller Art im Vorraum 
der Kirche 

 
 
TOP 5: Bericht aus der letzten Sitzung Pfarreirat 
           Themen der Sitzung wurden kurz angesprochen. 
 
 
TOP 6: Rückblick auf Advent/Weihnachten 
     
           1. Öffnung der Kirche, beim Krippenweg der Pfarrei am 15.01.2017, wurde gut besucht. 

2. Der Weihnachtsbaum wurde traditionell gestiftet von Familie Becker und ein zweiter 

ausnahmsweise durch Familie Schwarz, so das in diesem Jahr zwei Bäume zur Verfügung 
standen. Die Firma Vockenberg hat  sich bereit erklärt zukünftig bei der Verbringung des 
Baums zur Kirche zu helfen. 

 3. Adventsmarkt kam ebenfalls wiederum gut an. Allerdings wurde angeregt dass in 

 kommenden Jahren die Vorbereitung/Aufbau sowie der Abbau von allen Gruppierungen 
 zusammen vorgenommen wird, da wiederum das Gros der Arbeit an den Letzten hängen 
 blieb. 
 4. Das Adventsfenster im Kindergarten war zwar gut besucht, aber kaum Mitglieder der 

 Gemeinde, sondern hauptsächlich Eltern/Angehörige der Kinder. Daher stellt sich die Frage 
 ob dies 2018 noch einmal angeboten werden soll. 2017 wird aber noch einmal stattfinden. 
 5. Sternsinger: es wird immer schwieriger Kinder zu finden die sich bereit erklären 
 teilzunehmen, die meisten Gruppen waren nur noch mit 2 Kindern+ Aufsicht unterwegs. 
 Entwicklung läuft eventuell darauf hinaus dass auf Dauer kein flächendeckendes 
 Sternsingen mehr möglich sein wird. 
 
   
TOP 7: „Weiße Flecken“, St. Martin und Silvestergottesdienst 
     In der letzten Sitzung wurde besprochen die „weißen Flecken“ durch Wortgottesdienste zu 
 ersetzen. Zwei dieser Gottesdienste konnten bereits gefüllt, ein weiterer 25.03.2017 soll 
 durch Frau Geisinger und Herr Walzer gefüllt werden. Für das 2 HJ 2017 können noch keine 
 Gottesdienste besetzt werden weil die entsprechenden Termine noch nicht zur Verfügung 
 stehen. 
 

Des Weiteren wurde der Festakt für St. Martin  einmalig auf Freitag den 10.11 vorverlegt, da 
der 11.11 in diesem Jahr auf einen Samstag mit Eucharistiefeier fällt.  

 Frage ob Silvestergottesdienst von 18 auf 17 Uhr vorverlegt werden soll um mehr 
 Gemeindemitgliedern die Möglichkeit zu geben trotz Feier/Familienbesuchen am 
 Gottesdienst teilzunehmen. Antrag wurde angenommen und entsprechend soll dies auf 17 
 Uhr geändert werden.  
 
 
TOP 7a: Eingeschobener Punkt: Kirchenasyl für Flüchtlinge im Pfarrhaus Nwb 
            Vor kurzem Meldete sich ein Flüchtling im Pfarrhaus Lautzkirchen und erbat Kirchenasyl 
 und wurde von Pfarrer Klein und Herr Glombitza im Pfarrhaus Niederwürzbach 
 untergebracht. Entsprechend soll nun geklärt werden wie die Pfarrei hierzu/zu künftigen 
 Vorkommnissen steht. 



 Betreffender Flüchtling sollte abgeschoben werden nach Spanien, hatte hierzu  allerdings 
 noch kein Datum,; wurde schließlich davon Überzeugt freiwillig nach Spanien auszureisen 
 um Einreisesperre zu vermeiden. 
 Kirchenasyl hat im Endeffekt die Wirkung dass der gesamte Asylfall noch einmal komplett 
 aufgerollt werden würde mit eventuell anderem Ausgang. 
 
 Nach sehr langer und emotionaler Diskussion zwischen Mitgliedern des GA und Frau Girnus 
 sowie Herr Glombitza konnte zunächst keine Einigung erzielt werden, da sich die meisten 
 Mitglieder des GA mehr Bedenkzeit erboten. Da Herr Glombitza allerdings auf eine 
 Entscheidung drängte, wurde von Herr Martin der Vorschlag abgegeben, zunächst ein 
 temporäres „Nein“ zum Kirchenasyl an den Pfarreirat weiterzugeben um dem 
 Gemeindeausschuss Zeit zu geben sich mit dieser neuen Situation auseinanderzusetzen 
 und bei der nächsten Sitzung ein endgültiges Urteil zu fällen. Dieser Vorschlag wurde 
 angenommen und die endgültige Entscheidung wurde vertagt bis zu nächsten Sitzung des 
 Gemeindeausschuss. 
 
 
TOP 8: Gemeindeanalyse 

   Aufgrund der bereits sehr fortgeschrittenen Stunde wurde dieser Punkt auf die nächste 
  Sitzung des GA vertagt. 

                                              
 
TOP 9: Sonstiges 

1. In der Adventzeit gab es Probleme mit der Kaffeemaschine in der Küche des Pfarrhauses, 
daher wurde beschlossen dass in Zukunft keine Geräte und Utensilien mehr ausgeliehen 
werden. Edin entsprechender Aushang wird noch in der Küche angebracht. 

   2. Messdiener: derzeit sind lediglich noch 4-5 Messdiener vorhanden die dienen. Eine  

  weitere Motivierung von Kindern und Jugendlichen hierzu scheint unwahrscheinlich sollte 
  aber dennoch versucht werden. Schwarzes Brett im Vorraum der Kirche soll diesbezüglich 
  genutzt werden um auf diesen Umstand hinzuweisen. 

         
Termin für nächste Sitzung ist Mittwoch, 08. März 2017, 19:00 Uhr, Pfarrhaus 
     
 
 
Für die Richtigkeit: 
   
gez. Susanne Geisinger                    gez. Martin Kropp 
 
(1. Vorsitzende GA)        (Protokollführer i.V.) 
 


